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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (Euratom) des Rates zur Änderung der Regelung 
der Bezüge und der sozialen Sicherheit der Atomanlagenbediensteten der 
Gemeinsamen Forschungsstelle, die In Geel-Mol (Belgien) dienstlich 
verwendet werden 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf das Statut der Beamten der Euro- 
päischen Gemeinschaften und die Beschäftigungs- 
bedingungen für die sonstigen Bediensteten dieser 
Gemeinschaften, festgelegt durch die Verordnung 
(EWG, Euratom, EGKS) Nr. 259/68 ^), zuletzt geän- 
dert durch die Verordnung Nr. 2577/75 (EWG, Eura- 
tom, EGKS)^), insbesondere auf Artikel 94 der Be- 
schäftigungsbedingungen für die sonstigen Bedien- 
steten, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Durch Verordnung (Euratom) Nr. 10/63^), zuletzt 

rroä-nHort Hio ^7^<=»rnrHrmnrT (T^n ra+OTTi) TsJr 

75^), hat der Rat die Bezüge und die soziale Sicher- 
heit der Atomanlagenbediensteten der Gemeinsamen 
Forschungsstelle, die in Geel-Mol dienstlich verwen- 
det werden, geregelt. 

Die 1975 zugunsten des Personals des Belgischen 
Zentrums für Kernforschung (CEN) erfolgten Lohn- 
änderungen rechtfertigen eine erneute Anpassung 
der Verordnung Nr. 10/63/Euratom zugunsten der 
Atomanlagenbediensteten der Gemeinsamen For- 
schungsstelle, die in Geel-Mol dienstlich verwendet 
werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

1. Die Verordnung Nr. 10/63/Euratom wird in Arti- 
kel 3 Abs. 3 durch folgenden Absatz ersetzt: 

„Der Atomanlagenbedienstete erhält für das Jahr 
1976 eine einmalige Zuwendung in Höhe seines 
monatlichen Grundlohns für Juni 1976-, auf diesen 
Betrag wird der für diesen Monat geltende Le- 
benshaltungskostenindex angewandt. Von dieser 
Zuwendung werden die Sozialversicherungsbei- 
träge einbehalten. Beginnt oder endet das Ar- 
beitsverhältnis im Jahr 1976, so wird die einmali- 
ge Zuwendung im Verhältnis zu der abgeleiste- 
ten Dienstzeit berechnet." 
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nung Nr. 10/63/Euratom wird mit Wirkung vom 
1. Januar 1975 durch die nachstehende, auf der 
jGrundlage des Richtindexes 96,05 (1971 = 100) 
erstellte Tabelle ersetzt: 


9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 56 
vom 4. März 1968, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 263 
vom 11. Oktober 1975, S. 1 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 183 
vom 28. Dezember 1963, S. 2992/63 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 286 
vom 5. November 1975, S. 1 
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Klasse I 

Gruppe 1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

31 141 

9 

23 078 

24 220 

25 374 

26 527 

27 681 

28 834 

29 987 

32 294 

Gruppe 2 

20 496 

21 498 

22 501 

23 502 

24 520 

25 541 

26 565 

27 586 

28 607 

Gruppe 3 

18214 

19 100 

19 990 

20 876 

21 763 

22 650 

23 538 

24 440 

25 346 

Gruppe 4 

16611 

17418 

18 224 

19 033 

19 839 

20 647 

21 453 

22 261 

23 068 

Gruppe 5 

15 169 

15 831 

16 493 

17 155 

17818 

18 478 

19 140 

19 802 

20 463 

Klasse II 










Gruppe 1 

18214 

19 100 

19 990 

20 876 

21 763 

22 650 

23 538 

24 440 

25 346 

Gruppe 2 

16611 

17418 

18 224 

19 033 

19 839 

20 647 

21 453 

22 261 

23 068 

Gruppe 3 

15 169 

15 831 

16 493 

17 155 

17 818 

18 478 

19 140 

19 802 

20 463 

Gruppe 4 

13 349 

13 864 

14 379 

14 895 

15 409 

15 925 

16 441 

16 956 

17 471 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröf- 
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 12. Juli 1976 - 14- 680 70 - E - Be 76f76: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben der Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 21. Juni 1976 
dem Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Gerichtshofes der Europäischen Gemeinschaften ist 
nicht vorgesehen. 
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Entwurf eines Schreibens des Herrn Bundeskanzlers 


An den 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Präsidenten des Bundesrates 


53 Bonn 

betr. Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß Artikel 2 des 
Gesetzes zu den Gründungsverträgen der Europäischen Gemeinschaften 
hier: Besoldungsrecht in der Europäischen Atomgemeinschaft 

Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 25. März 1957 zur 
Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) und der Europäi- 
schen Atomgemeinschaft (EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich für die Bundes- 
regierung als Anlage den Vorschlag der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaften für eine 

Verordnung (Euratom) des Rates zur Änderung der Regelung der Bezüge und 
der sozialen Sicherheit der Anlagenbediensteten der Gemeinsamen Forschungs- 
stelle, die in Geel - Mol (Belgien) dienstlich verw^endet werden. 

Der Verordnungsentwurf ist mit Schreiben der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften vom 21. Juli 1976 dem Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Gerichtshofes der Euro- 
päischen Gemeinschaften ist nicht vorgesehen. 
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